
 

             

Jahresbericht 2024 des Präsidenten vom  
Swiss Sailing Regionalverband Bodensee Rhein 
 
Im Seehotel schiff in Mammern schlossen wir mit der Generalversammlung das alte 
Vereinsjahr ab und mit dem Seglerfest starteten wir das neue. Gut 80 Anmeldungen 
erreichten uns zum letztjährigen Fest. Der Präsident des Schiffsbergevereins, Silvan 
Paganini, erläuterte uns, wie er das Dampfschiff Säntis heben wollte. Leider blieb ihm der 
Erfolg bis heute verwehrt. Neben den Ehrungen des Kaders berichteten Malena und Liv von 
Ihrer 29er Youth EM in England. 
 
Zu unseren Aktivitäten im Regionalverband kann ich wie folgt berichten: 
 

Mitglieder 
In diesem Jahr haben wir weder einen Ab- noch Zugang zu verzeichnen. Weiterhin besteht 
der Regionalverband aus 21 Mitgliedvereine. 
 

Vorstandssitzungen und andere Treffen 
Der erweiterte Vorstand, d.h. neben Lili, Luana, Livia, Daniel, Charles und Marco sind auch 
Sven und Marcel dabei, traf sich zu 3 Sitzungen, eine davon wurde mit dem Vorstandsessen 
verbunden. Neben den üblichen Geschäften nahm die Überarbeitung der Statuten einige 
Zeit in Anspruch ebenso der Austausch mit dem Sportamt zum Thema Vereins- und 
Infrastrukturunterstützung. Ein weiteres Meeting in Kreuzlingen galt der Saisonplanung für 
Kader und Trainer. Da waren Marco, Livia, Swen, Marcel und Theo dabei. An einem Zoom 
Meeting im Juli hat Livia die Kampagne für das Crowdfunding vorgestellt. 

Die Vorbereitung des Seglerfestes und der GV 2024 verantwortet Lili. An einem Zoom-
Meeting wurden im engeren Kreis die Aufgaben verteilt und der Ablauf besprochen. 

Zusätzliche besuchte Theo einige Generalversammlungen und Anlässe in unseren 
Mitgliedclubs wie z.B. in Basel, Kesswil, Bottighofen, Arbon und Steckborn. 

Theo nahm im BSVB an drei Vorstandssitzungen teil, wobei zwei online stattfanden und 
eine physisch. Neben üblichen Verbandsgeschäften standen auch in diesem Jahr wieder 
diese Themen im Vordergrund: Schutzzone im Maklefinger Winkel, die zusätzliche 
Wasserentnahme in Sipplingen. Weil wieder Wahlen anstehen und die Österreicher einen 
Goldmedaillengewinner an den Olympischen Spielen vom Bodensee vorweisen können, gab 
es rund um des Seglerfest einiges zu koordinieren 

Theo nahm an der 30. Delegiertenversammlung der Vereinigung Thurgauer Sportverbände 
in Matzingen und an 4 Vorstandssitzungen teil. Wegen fehlender Nachfolge für das 
Präsidium steht die Vereinigung vor einer grösseren Veränderung. 

An der GV von Swiss Sailing konnte Theo unsere Region 6 vertreten, zusätzlich nahm er an 
einer Regionenrat-Sitzung, welche über Zoom stattfand, teil. 

 

Unterstützungsgesuche 



 

             

Folgende Gesuche gingen ein und wurden gutgeheissen: 

● Lars Keller, Unterstützungsbeitrag 
● Team Rüegge / Abicht, Unterstützungsbeitrag 
● Team Rüegge / Wicky, Unterstützungsbeitrag 
● Elsa Kowalewski, Unterstützungsbeitrag 

 

Ausbildung 
Daniel Helbling gibt in seinem eigenen Jahresbericht Auskunft über die Aktivitäten. 
 

Kommunikation 
Dieses Jahr haben wir einen speziellen Effort in der Kommunikation gemacht, um die Mittel 
für den Kauf eines neues Trainerboot zu beschaffen. Mit einem Crowdfunding war das Ziel 
10’000 CHF zu sammeln. Um so viel Geld zusammen zu kriegen, braucht es gute Argumente 
und sehr viel Werbung. Argumente für ein neues Motorboot hatten wir genügend. Diese 
haben unser Optikader, deren Eltern und die Trainer in einem Video vermittelt. Über 46 
Tage versendeten wir E-Mails und WhatsApp Nachrichten, teilten Beiträge auf Social Media 
und erzählten allen möglichen Menschen vom Crowdfunding. Am 1. August war das 
Crowdfunding mit 10’850 CHF beendet und wir gewannen zusätzlich zwei Sponsoren. Die 
Reichweite der Kommunikation war erstaunlich. Livia wurde von Segelnden aus anderen 
Regionen darauf angesprochen und über ein Drittel aus dem Nicht-Segel-Umfeld haben 
etwas gespendet.  

Damit war nicht nur die Zielerreichung ein grosser Erfolg, sondern auch die Erhöhung der 
Aufmerksamkeit, welche nötig ist, um weitere Sponsoren zu finden. Wer hierzu einen Tipp 
hat, darf sich gerne melden. 

Folgt bitte unseren Kanälen auf www.rv6.info oder www.sstb.ch 
www.facebook.com/regionalverband6 und auf www.instagram.com/rv6_sstb/ 

 

Junioren / SSTB 
Über deren Aktivitäten geben die Berichte von Marco Keller und den Kaderverantwortlichen 
Sven Kowalewsky und Marcel Kuhn Auskunft. 
Die Zusammenarbeit mit Michi Fellmann wurde in diesem Jahr nicht fortgesetzt, dafür hat 
Lourdes Hardkopf ihr Pensum erhöht. Nachdem sie Ihren Wohnsitz nicht mehr in der 
Schweiz hat, ist sie neu im Mandatsverhältnis für uns tätig. 

Für die in die Jahre gekommene Gilberte (Schlauchboot) hat der Vorstand beschlossen 
einen Ersatz zu beschaffen. Die Gilberte ist weiterhin gut in der Schweiz auf den 
Binnengewässern einsetzbar. Den Anforderungen auf Seen oder dem Meer mit mehr Wellen 
und Wind ist sie aber nicht mehr gewachsen. 

 

  



 

             

Finanzen 

Wie im vergangenen Jahr erwähnt, führte die fehlende Trainerqualifikation durch Swiss 
Olympic von Lourdes erheblichen Mindereinnahmen. Auch die Beiträge vom kantonalen 
Sportfonds und Swisslos fielen wegen geringerer J+S-Abrechnungen tiefer aus. 
Zusammen mit Patrick Schwyter haben Marco, Swen und Theo in einem Workshop die 
Sponsorenaquisition neu «erfunden» und hoffen da endliche einen Schritt weiter zu 
kommen. 

Trotz aller Widerwertigkeiten können wir ein positives Jahresergebnis zeigen. Die unter 
anderem aus, weil die Beiträge der Eltern für die Kadermitgliedschaft im Vorjahr nicht 
periodengerecht abgerechnet wurden. Auch haben wir die Trainerleistungen gegenüber 
dem Kaderwurden optimiert und die kostengünstigere Zusammenarbeit mit anderen 
Regionen verstärkt. 

Die Beschaffung der neuen Trainerbootes wird unsere Kasse nicht belasten. 

 

Danke 

Wie jedes Mal danke ich euch Präsidenten für euer Vertrauen in unsere Arbeit. 

Besonders danke ich auch den noch verbliebenen Sponsoren für ihre Treue, den Clubs und 
Welle 6 Supportern, welche unsere Aktivitäten zusätzlich unterstützen. Ich danke meinen 
Vorstandskolleginnen und -kollegen, sowie den beiden Kaderverantwortlichen für ihren 
ausserordentlichen Einsatz.  
Es macht immer noch Freude mit all denen zusammen zu arbeiten. 

 

Zukunft 

Wir alle werden in naher Zukunft in Bezug auf Mitglieder und Mitglieder Engagement sicher 
arg gefordert. 
Immer mehr Trendsportarten stehen im Angebot, Kitesurfen, Kitefoilen, Windsurfen, Stand-
up-paddeln. Alle Sportarten, welche von Segelnden auch betrieben werden. 
Eine weitere Öffnung der Clubs und Verbände für andere Wassersportarten wird sicher bald 
unumgänglich und unsere Organisationen und Infrastrukturen zu erhalten. Ich wünsche 
allen diese Herausforderung annehmen zu können. 

 

Oktober 2024, Präsident, Theo Naef 


